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Bericht 
 
A Behörden, Kommissionen, Angestellte, übrige Funktionäre 
 
 
1. Angestellte Eintritt: Austritt: 
 
Lernende 
Schneeberger Nina, 2002, Strengelbach  01.08.2018 
Romeo Luca-Loris, 1999, Oftringen  31.07.2018 
 
Abteilung Finanzen 
Frey Mirjam, 1998, Brittnau   30.09.2018 
 
Sozialdienst 
Dominguez Trinidad Anja, 1988, Oftringen 20.02.2018 
 
Gemeindekanzlei / Einwohnerkontrolle 
Schildknecht Julia, 1995, Muhen  14.02.2018 
Sager Corinne, 1992, Strengelbach 01.03.2018 
 
Steueramt 
De Sousa Edgar, 1988, Aarburg  30.10.2018 
Da Cunha Doris, 1981, Rothrist 01.10.2018 
Imobersteg Claudia, 1973, Oftringen 01.10.2018 
 
Abteilung Bau  
Koller Fabian, 1993, Brittnau   30.04.2018 
Akeitay Habtom, 1977, Strengelbach 01.07.2018 
Emmenegger Evani, 1968, Strengelbach 01.07.2018 
Schmid Brian, 1997, Hägendorf 01.08.2018 
 
 
Jubiläen 
Dienstjahre Name Vorname Funktion Eintritt 

 
15 Bremgartner Gabi Leiterin Steuern 04.08.2003 

10 Bütikofer Hans Hauswart 01.10.2008 

10 Keller Claudia Sachbearbeiterin Steuern 01.03.2008 
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2. Behörden, Kommissionen und übrige Mutationen 
      
 

Gremium Name Vorname Ort Funktion Beginn Ende 

Bühnenchef Kronenberg Andreas 4802 Strengelbach Funktionär 01.01.2018 - 

Bundesfeierkommission Rieder Evelyne 4802 Strengelbach Mitglied 01.01.2018 - 

Bundesfeierkommission Schildknecht Julia 4802 Strengelbach Aktuarin 01.12.2016 09.02.2018 

Bundesfeierkommission Sager Corinne 4802 Strengelbach Aktuarin 01.03.2018 - 

Einwohnerfinanzkommission Haschka Christian 4802 Strengelbach Präsident 01.01.2018 - 

Einwohnerfinanzkommission Mäder Jürg 4802 Strengelbach Mitglied 01.01.2018 - 

Einwohnerfinanzkommission Wüthrich Daniel 4802 Strengelbach Mitglied 01.01.2018 - 

Feuerwehrkommission Sinner Thomas 4802 Strengelbach Mitglied 01.01.2014 31.12.2018 

Feuerwehrorganisation Wullschleger Stephan 4802 Strengelbach Vizekommandant 01.01.2011 31.12.2018 

Feuerwehrorganisation Sinner Thomas 4802 Strengelbach Materialwart 01.01.2014 31.12.2018 

Friedhofkommission Schildknecht Julia 4802 Strengelbach Aktuarin 01.12.2016 09.02.2018 

Friedhofkommission Sager Corinne 4802 Strengelbach Aktuarin 01.03.2018 - 

ICT-Kommission  Marti Rolf 4802 Strengelbach Mitglied 01.01.2014  31.12.2018 

ICT-Kommission  Schaerer Timothy 4802 Strengelbach Mitglied 01.08.2018 - 

Jugendkommission Känzig Christian 4802 Strengelbach Mitglied 01.01.2010 31.12.2018 

Jugendkommission Hofer Sabrina 4803 Vordemwald Mitglied 01.01.2014 31.12.2018 

Kommission e suberi Sach in 
Strengelbach 

Schildknecht Julia 4802 Strengelbach Mitglied 01.12.2016 09.02.2018 

Kommission e suberi Sach in 
Strengelbach 

Sager Corinne 4802 Strengelbach Mitglied 01.03.2018 - 

Museumskommission Moser Marlen 4802 Strengelbach Mitglied 01.01.2018 - 

Museumskommission Nyfeler Bruno 4802 Strengelbach Mitglied 10.12.2018 - 

Ortsbürgerfinanzkommission Zürcher Claudia 4802 Strengelbach Mitglied 01.01.2018 - 

Schulpflege Mosimann Brigitte 4802 Strengelbach Mitglied 01.01.2018 - 

Steuerkommission Scheurer René 4802 Strengelbach Ersatzmitglied 01.01.2018 - 

Steuerkommission Lerch Thomas 4802 Strengelbach Mitglied 01.01.2018 - 

Wahlbüro Gerhard Jürg 4802 Strengelbach Mitglied 01.01.2018 - 

Wahlbüro Schaller Marcel 4802 Strengelbach Mitglied 01.01.2018 - 

Wahlbüro Petersen Astrid 4802 Strengelbach Ersatzmitglied 01.01.2018 - 

Wahlbüro Wullschleger Silvia 4802 Strengelbach Ersatzmitglied 01.01.2018 - 
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B Einwohner- und Ortsbürgergemeinde, Gemeindewahlen 
 

29. Mai 2018 Ortsbürgergemeindeversammlung 
 
Anwesend sind 17 Personen (12.41 %) 
- Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 23. Mai 2017 (Genehmigung) 
- Jahresrechnung und Rechenschaftsbericht der Ortsbürgergemeinde pro 2017 (Genehmigung) 
- Budget 2019 (Genehmigung) 
- Sanierung / Erneuerung Küche (Genehmigung) 
- Verschiedenes und Umfrage 

 
13. Juni 2018 Einwohnergemeindeversammlung 
 
Anwesend sind 186 Personen (7.44 %) 
- Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 24. November 2017 (Genehmigung) 
- Jahresrechnung und Rechenschaftsbericht 2017 der Einwohnergemeinde und der technischen 

Betriebe (Genehmigung) 
- Kreditabrechnung Erschliessung Grubenweg, Parzelle 240 (Genehmigung) 
- Neuorganisation Spitexdienstleistungen (Zustimmung) 
- Ersatz Heizungsanlage Mehrzweckgebäude Grubenweg; Verpflichtungskredit von CHF 360‘000.00 
- Tarif über die Entschädigung von Einsatzkosten im Feuerwehrwesen (Einsatzkostentarif) (Geneh-

migung) 
- Vertrag zwischen Strengelbach und Zofingen zur Übertragung von Aufgaben in der Schulsozialar-

beit (Genehmigung) 
- Einbürgerungen (sechs Zusicherungen und drei Ablehnungen) 
- Verschiedenes 
 

23. November 2018 Einwohnergemeindeversammlung 
 
Anwesend sind 87 Personen (3.48 %) 
- Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 13.06.2018 (Genehmigung) 
- Verpflichtungskredit von CHF 264‘000.00 für die Sanierung der Wasserleitung Eggasse (Genehmi-

gung) 
- Verpflichtungskredit von CHF 342‘000.00 für die Kalibervergrösserung der Wasserleitung Rütiweg 

(Genehmigung) 
- Verpflichtungskredit von CHF 215‘000.00 für den Heizungsersatz im Mehrzweckgebäude (MZG) 

(Genehmigung) 
- Verkauf Schulpavillon (Zustimmung) 
- Budget 2019 mit Festlegung Steuerfuss (Genehmigung) 
- Einbürgerungen (Zusicherung) 
- Verschiedenes 
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C Allgemeiner Bericht, Statistisches 
 

Bauwesen – Hochbau 
 

Erteilte Baubewilligungen 2014 2015 2016 2017 2018 

Einfamilienhäuser - 1 5 2 4 

Mehrfamilienhäuser (Anz. Gebäude) 9 7 1 - - 

Wohn- und Geschäftshäuser 1 - - - - 

öffentliche Gebäude  1 - - - - 

Fabriken, Werkstattgebäude 1 - - 2 - 

Landw. Bauten, Ställe, Scheunen 1 - 1 0 2 

Anbauten, Garagen 6 9 5 12 9 

Umbauten, Renovationen 15 16 7 9 11 

Kleinbauten, Gartenhäuser 6 4 25 17 10 

Umgebung, Parkplätze, Erschl.strassen 6 12 9 7 7 

Heizungssanierungen, Wärmepumpen 2 2 1 4 4 

Photovoltaikanlagen - - - - - 

Abweisungen, Rückbauverfügungen, Abbrüche - - 1 2 - 

Reklamen - - 4 1 2 

Total 70 48 51 59 49 

 

Gebäude-/Wohnungsstatistik (Bestand) 2014 2015 2016 2017 2018 

Neue Einfamilienhäuser 6 0 4 2 2 

Neue Whg in Ein- bis Drei-Familienhäuser 9 0 6 2 3 

Neue Mehrfamilienhäuser 3 0 10 4 0 

Neue Wohnungen in Mehrfamilienhäuser 26 0 129 20 0 

Im Bau (projektiert) sind Ende Jahr Wohnungen 115 147 22 3 3 

Gesamtbestand an Gebäuden per 31.12.2018 1‘131 1‘137 1‘190 1´187 1´191 

Gesamtbestand an Wohnungen per 31.12.2018 2‘255 2‘260 2‘398 2´401 2´410 

Einwohner per 31.12. 4‘716 4‘662 4‘726 4´880 4´968 
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Bauwesen – Tiefbau – Kanalisationen 
 
Unterhalt 
Gemäss Unterhaltsplan wurden im Gemeindeteil „Mitte“ die Kanalisationsleitungen durch die Firma 
Landolt, Langenthal, gespült. Wie jedes Jahr wurden auch wieder diverse schadhafte Schachtabde-
ckungen ersetzt. 

Sanierung 3. Etappe Sägetstrasse 
Die Arbeiten auf der Baustelle konnten auf Ende 2018 fast komplett abgeschlossen werden. 
Einzig die Inlinersanierung ist noch ausstehend.  
 
GEP 
Mit den Arbeiten an der Kanalisation Sägetstrasse 3. Etappe, wurde wieder etwas am GEP ausgeführt.  
 
Abwasserverband Region Zofingen 
Jährliche Sitzung mit den Verbandgemeinden. Keine besonderen Vorkommnisse.   

Bauwesen – Tiefbau – Wasserversorgung 

Wasserleitungs-Ersatz Milchhüsli-Eggasse 
Im Budget 2018 war ein Betrag von CHF 264´000.00 für den Ersatz der Leitung eingestellt. Die Arbei-
ten starteten im Oktober. Aufgrund der Unterstossung des Baches und zusätzlichen Leitungen für eine 
Hydrantenleitung und Vorbereitungsarbeiten für den kommenden Abschnitt Eggasse – Eggweg konn-
ten die Kosten nicht eingehalten werden.  
 
Sanierung 3. Etappe Sägetstrasse 
Die Arbeiten für die Wasserleitung wurden auf Ende Jahr abgeschlossen. 
 
Unterhalt 
Es wurde an verschiedenen Armaturen (Hydranten, Schieber, usw.) Unterhaltsarbeiten durchgeführt. 
 
Wasserleitungsbrüche 
Erfreulicherweise konnten im 2018 konnten keine Wasserleitungsbrüche auf den Hauptleitungen ver-
zeichnet werden. 
 

Bauwesen – Tiefbau – Strassen 

Fischthürweg (Abschnitt Hasenmattweg – Hüssiweg) 
Die Arbeiten für die Belagssanierung des Abschnittes wurden an die Firma Aeschlimann vergeben und 
termingerecht ausgeführt. Die Belagssanierung wurde im Budget 2018 unter Strassenunterhalt ge-
plant. 

Belagsrisssanierung 
Die Arbeiten für die Belagsrisssanierung (Weissenbergweg, Sägetstrasse, Untere Hauptstrasse, 
Schürliweg und Fischthührweg) wurden an die Firma Bitu-Tech GmbH vergeben und termingerecht 
ausgeführt. Insgesamt wurden 3`389 m neu verfugt. Die Kosten überschritten das Budget nicht. 
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Bestattungswesen  
 

 2014 2015 2016 2017 2018 

Erdbestattungen 
- Familiengräber 
- bestehende Familiengräber 
- Kindergräber 

5 
0 
0 
1 

1 
0 
0 
2 

1 
0 
0 
0 

6 
1 
0 
0 

3 
0 
0 
0 

Urnenbestattungen Erwachsene 
- neue Gräber 
- bestehende Gräber 
- Familiengräber 

 
2 
6 
1 

 
1 
8 
1 

 
3 
5 
0 

 
3 
6 
0 

 
2 
7 
0 

Bestattungen im Gemeinschaftsgrab 
- ohne Namen 
- mit Namen 

 
2 

16 

 
5 

14 

 
6 

10 

 
4 

15 

 
2 

12 

 Total 33 32 25 35 23 

Durchschnittsalter der Verstorbenen (Jahre) 78.23 78.37 75.94 79.08 77.25 

 
 

Betreibungsamt 
 

 
* Infolge Fusion zum Regionalen Betreibungsamt Zofingen per 17.03.2014 kann für diese Punkte im 
2014 nur eine Gesamtstatistik aller angeschlossenen Gemeinden erstellt werden. 

 
 

 2014 2015 2016 2017 2018 

Gesamtzahl der Betreibungen 1‘307 1‘278 1‘180 1‘113 1‘152 

Davon Betreibungen auf: Pfändung oder Kon-
kurs 

* 1‘132 1‘025 994 1‘043 

 Grundpfand * 2 4 1 0 

 Faustpfand * 1 1 0 0 

 Wechsel * 0 0 0 0 

Rechtsvorschläge * 108 135 139 102 

Vollzogene Pfändungen 692 882 666 666 693 

Konkursandrohungen 25 35 33 4 14 

Verlustscheine nach Art. 115 SchKG 219 241 150 116 183 

Verlustscheine nach Art. 149 SchKG 270 233 302 357 344 
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Brandschutz / Feuerschau 
 

Brandschutz/Feuerschau 2014 2015 2016 2017 2018 

Anzahl Gebäude gemäss Liste AGV 1‘57
4 

1‘59
4 

1‘59
6 

1‘60
1 

1604 

Anzahl schriftlich beanstandete Mängel 1 1 0 1 4 

Erledigte Mängel 0 2 1 1 2 

Noch nicht erledigte Mängel 1 0 0 0 2 

Infolge Brandgefahr sofort ausser Betrieb gesetzte 
Anlagen 

0 0 0 0 0 

Abnahmekontrollen 27 29 24 21 41 

Davon Sanierungen 11 23 18 17 26 

Davon Neubauten / Umbauten - - - 4 15 

Feuerungskontrolle / Abgasmessungen Oel      

Kontrollpflichtige Anlagen Oel und Gas 658 632 638 640 634 

Kontrollierte Anlagen Oel und Gas 208 384 278 316 261 

Beanstandete Anlagen mit Sanierungsfristen 0 0 0 0 0 

Total zu sanierende Anlagen bis 
2020/2022/2024/2026 

23 20 10 6 4 

Feuerungskontrolle Holz      

Kontrollpflichtige Anlagen Holz 507 508 508 508 511 

Kontrollierte Anlagen Holz 127 91 180 82 161 

Beanstandete Anlagen 0 0 0 0 0 

 
 

Ehrungen 
 
- Keine 
 

Feste, Ausstellungen 
 
1. Neuzuzügeranlass 
02. Juni 2018, alte Turnhalle Strengelbach 
Zuzüger: 01.01.2016 - 31.12.2017 
Total eingeladen: 572 Personen 
Programm: Willkommensspiel Musikgesellschaft Strengelbach, Begrüssung durch Gemein-

deammann Stephan Wullschleger und Gemeinderätin Doris Lerch, Besuch der 
Vereinsstände, Mittagessen (Wurst und Brot), Dessert (Berliner und Kaffee). 

 
2. Bundesfeier 
Ansprache: Renato Joller, Präsident des Bezirksschützenverbandes Zofingen 
 
3. Jungbürgeraufnahme 

28. September 2018, Jahrgänge 1999/2000 
Teilnehmer: 22 Jungbürgerinnen und Jungbürger (eingeladen waren 116) 
Programm: Besichtigung Gemeindehaus, Luftgewehrschiessen, Nachtessen im Kastanienbaum 
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Feuerwehr 
 

 2014 2015 2016 2017 2018* 

Feuerwehrpflichtige Personen 1‘084 1‘063 1‘003 977 1‘066 

In der Feuerwehr eingeteilt 54 62 65 61 63 

Ertrag der Ersatzsteuer CHF 114‘346 125‘171 122‘685  123‘980 115‘037 

* Steuerperiode 01.01.2018 - 31.12.2018 
 
Übungen: Kader 12, Stab 3, Einsatzzug 10, Pikettzug 8, Verkehrsgruppe 7, Maschi-

nisten 6, Atemschutz 8, Fahrschule 12 
Einsätze:   18 
Feuerwehrkommission: 3 Sitzungen 
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Finanzwesen der Einwohnergemeinde / Nettoaufwand nach Dienststellen 
 

 
 
 
 
Rechnung 2017 
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Fürsorgewesen / Arbeitsamt 
 
1. Ausbezahlte materielle Hilfe (Kto. 5720 + 5730) 

Jahr ausbezahlt durch 
Gemeinde 

Kostenersatz-
pflicht 

Rückerstattung Nettobelastung 
der Gemeinde 

 Anzahl CHF CHF CHF CHF 

2018 58 1‘053‘521.85 55‘760.75 731‘313.48 377‘969.12 

2017 72 1‘295‘212.78 11‘695.70 1‘075‘870.52 231‘037.96 

2016 89 1‘463‘220.14 - 1‘076‘657.25 386‘562.88 

2015 94 1‘637‘231.39 - 1‘074‘596.44 562‘634.95 

2014 93 1‘681‘797.40 894.40 843‘829.45 838‘862.35 

 
Der Kanton vergütet den Gemeinden einen prozentualen Anteil an die Kosten der materiellen Hilfe. 
Die Zahlung erfolgt jeweils im Folgejahr. Für die Nettoaufwendungen der Sozialhilfe im 2017 wurde im 
Berichtsjahr ein Anteil von 13.44 % geleistet (Vorjahr 13.83 %). Die Höhe bestimmt sich nach der An-
zahl Fälle einer Gemeinde, bezogen auf deren Bevölkerung und deren Nettoaufwand pro Einwohnerin 
und Einwohner im Vergleich zum Kantonsmittel. 
 
2. Sozialdienst 

Abteilung Dienstleistung Vorjahr Zunahmen Abgänge Jahresende 

Sozialdienst Mandatsführung 59 44 37 66 

 
3. KESR-Dienst 

Abteilung Dienstleistung 2015 2016 2017 2018 

KESR-Dienst Erwachsenenschutz 25 39 33 33 

KESR-Dienst Kindesschutz 24 27 20 19 

KESR-Dienst Abklärung 6 4 2 2 

 
In den gemeindeeigenen Liegenschaften werden die Asylbewerber durch den Kanton betreut. Das 
Abrechnungswesen erfolgt durch die Gemeindeverwaltung. Die vorgeschriebene Aufnahmequote der 
Gemeinde wird erfüllt. 
 
Betreute Personen: 
 
Kantonale Unterkunft Gemeinde- und Privatliegenschaften 
-  Webereiweg 23 5 - Brittnauerstrasse 1 7 
   - Brittnauerstrasse 29 3 
   - Hirschenmattweg 7 1 
   -  Sonnenrainweg 10 2 
    Streumattweg 13 2  
  5   15 
 
 
 
 
Total per 31. Dezember 2018  20 
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Herkunftsländer (11 Nationen): 
 

Eritrea 9  Somalia 1 

Iran 2  Sri Lanka 2 

Kosovo 5  Staat unbekannt 2 

Kuba 3  Syrien 4 

Russland 7  Türkei 3 

Serbien 1    

 
 
4. Alimentenbevorschussung 

2014 2015 2016 2017 2018 

16 16 11 10 11 

 
Die Bevorschussungen wurden den Alimentenschuldnern weiterverrechnet. 
 
5. Arbeitsamt 
Im 2018 sank die Zahl der Stellensuchenden um 12 Personen, von 142 am 31. Dezember 2017 auf 130 
am 31. Dezember 2018. 
 

Jahr Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 

2018 144 148 142 144 135 131 124 121 118 123 141 130 

2017 141 140 133 122 126 125 126 122 121 130 135 142 

2016 146 150 142 137 128 133 129 134 137 135 139 136 

2015 126 133 131 118 124 126 125 118 119 126 142 153 

2014 132 141 140 134 134 128 125 112 118 123 124 125 

2013 152 152 135 135 126 119 115 112 113 120 126 131 

 
 
6. Elternschaftsbeihilfe 

2014 2015 2016 2017 2018 

2 1 0 4 2 

 
Die Elternschaftsbeihilfe soll wirtschaftlich schwachen Eltern, während 6 Monaten nach der Geburt, 
die persönliche Betreuung des Neugeborenen ermöglichen. 
 

Gewässer 
 
Wigger 
Der Grosse Rat hat am 7. November 2017 dem Verpflichtungskredit für das Hochwasserschutzprojekt 
Wigger bewilligt. Das ausgearbeitete Hochwasserschutzkonzept wurde in der eingesetzten Begleit-
gruppe und in einem Mediationsverfahren fertiggestellt Trotz eines Mediationsverfahrens konnte in 
den wesentlichen Fragen zum Wehr kein Fortschritt und kein Konsens erreicht werden. Verantwortlich 
für dieses Geschäft ist der Kanton Aargau. 
 
Dalchenbach 
Das Projekt der Wasserableitung des Dalchenbachs steckt aufgrund der unterschiedlichen Vorstellun-
gen zwischen Kanton und Gemeinde fest. Der Lösungsvorschlag, welcher der Kanton bevorzugt ist aus 
Sicht der Gemeinde unverhältnismässig und kann nicht akzeptiert werden. Der Gemeinderat versucht 
weiterhin den Kanton von einer anderen Lösung zu überzeugen. 
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Grundbuch- und Vermessungswesen 
 

Mutationen gem. Grundbuchamt 2014 2015 2016 2017 2018 

Handänderungen (Kauf, Erbteilun-
gen, Verträge, etc.) 39 50 

41 56 29 61 54 

- Gebäude 46 52 29 30 11 36 55 

- Grundstücke 47 68 68 138 54 108 78 

- Gesamtvertragssumme  CHF 28‘604‘318 32‘239‘210 15‘460‘146 37‘466‘367 33‘855‘932 

Im Grundbuch wurden eingetragen:      

- Schuldbriefe  47 41 23 59 38 

- Schuldsumme  CHF 45‘844‘500 15‘082‘000 7‘543‘000 19‘045‘000 7‘007‘000 

- Grundpfandverschreibungen  - - - - - 

- Schuldsumme  CHF - - - - - 

Im Grundbuch wurden gelöscht:      

- Pfandrechte  2 - - - - 

- Schuldsumme  CHF 138‘000 - - 675‘000 317‘200 

 

 
Gemeindeorganisation 
 
1. Gemeinderat 

 2014 2015 2016 2017 2018 

Protokollierte Sitzungen und Augenscheine 58 58 55 55 54 

Protokollartikel des Gemeinderates 1161 914 681 692 662 

 
2. Strategie 
Der Gemeinderat hat nebst den ordentlichen Sitzungen eine Klausurtagung durchgeführt. Im Zentrum 
die langfristige Entwicklung und Positionierung der Gemeinde (Vision und Strategie). 
 
3. Personal 
Der Gemeinderat hat für das Gemeindepersonal, trotz Teuerung, keine generelle Lohnerhöhung für 
2019 beschlossen. Dem Personal wurde je nach Einstufung innerhalb des jeweiligen Lohnbandes und 
Einkommenshöhe eine individuelle Erhöhung gewährt. 
 
Stellenbesetzung 2018: 

  2017 2018  
Bauamt/Hauswartsdienste 

    Hauswart 1 
 

1.0 1.0 
 Hauswart 2 

 
1.0 1.0 

 Bauamtsarbeiter 
 

1.0 1.0 
 Bauamtsarbeiter 

 
1.0 1.0 

 Betriebspraktiker Bauamt 
 

1.0 0.0 
 Betriebspraktiker Hauswart 

 
1.0 1.0 

 Reinigungshilfe 
 

0.3 1.4 
 Total 

 
6.3 6.4 

 
     Abt. Bau 

    Leiter Abt. Bau 
 

1.0 1.0 
 Sekretariat 

 
0.5 0.5 

 Total Abteilung 
 

1.5 1.5 
 



Seite 15 

     Finanzen/SVA/Werke 
    Leiter Abt. Finanzen 
 

1.0 1.0 
 Sachbearbeiter, Stv 

 
0.8 0.8 

 Sachbearbeiterin 1 
 

0.3 0.3 
 

Sachbearbeiterin 2 
 

0.8 0.8 
davon 0.3 z.L. 
StWZ 

Sachbearbeiterin Alimenteninkasso 
 

0.0 0.2 
 Total Abteilung 

 
2.9 3.1 

 

     Steuern 
    Leiterin Abt. Steuern 
 

0.8 0.8 
 Sachbearbeiter, Stv 

 
1.0 0.5 

 Sachbearbeiterin 
 

0.0 0.4 
 Sachbearbeiterin 

 
0.2 0.3 

 Sachbearbeiterin 
 

0.4 0.4 
 Total Abteilung 

 
2.4 2.4 

 
     Kanzlei/Einwohnerkontrolle/Sozialdienst 

    Gemeindeschreiber 
 

1.0 0.9 
 Gemeindeschreiber-Stv. 

 
1.0 1.0 

 Einwohnerkontrollführer 
 

1.0 1.0 
 Sachbearbeiterin 1 Sozialdienst 

 
0.7 0.6 

 Sachbearbeiterin 2 Sozialdienst 
 

0.6 0.6 
 Sachbearbeiterin 3 Sozialdienst 

 
0.4 0.4 

 Total Abteilung 
 

4.7 4.5 
 

     Schule 
    Schulsekretärin 1 
 

0.7 0.7 
 Schulsekretärin 2 

 
0.3 0.2 

 
Schulsozialarbeiterin 

 
0.7 0.0 

ab 08.18 SSA Zo-
fingen 

Total 
 

1.7 0.9 
 

     Gesamttotal 
 

19.5 18.8 
 

     Der Stellenplan beinhaltet die bewilligten Stellen, welche im Rahmen des Personalreglements 
besetzt werden können (exkl. Lernende, Musikschullehrkräfte, Praktikanten, Funktionäre, 
RaumpflegerInnen, AufgabenhelferInnen, BibliothekarInnen usw.). 

 
Eine fortlaufende Weiterbildung des Personals ist für eine qualitative und quantitative gute Arbeits-
leistung wichtig. Auch im Berichtsjahr wurden von einzelnen Mitarbeiterin spezifische Kurse und In-
formationsveranstaltungen besucht. Eine gemeinsame Weiterbildung mit dem Personal fand nicht 
statt. 
  
4. Finanzen 
Eine Delegation des Gemeinderates hat bei der Abteilung Finanzen am 05.12.2018 eine unangemelde-
te Kassenrevision durchgeführt. Die Kassaführung ist einwandfrei und gibt zu keinen Bemerkungen 
Anlass. 
 
Per 01.08.2017 wurde die ausgelagerte Tätigkeit des Alimenteninkassos wieder in die eigene Verwal-
tung integriert. Nach rund 1 ½-Jahren nach der Reintegration hat sich die Rücknahme sowohl wirt-
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schaftlich (Kosteneinsparungen / Einnahmen) als auch falltechnisch/administrativ positiv entwickelt. 
Die Personal- und Administrativkosten sind tiefer als bei einer Auslagerung und mit der eigenen Fall-
führung ist eine enge und strenge Bearbeitung (Einbringen von Forderungen) möglich.  
 
5. Steuern 
Der Veranlagungsstand weist gegenüber der kantonalen Vorgabe für das Steuerjahr 2017 einen Rück-
stand von 20 % aus. Gründe für den Rückstand sind die Zunahme der Steuerpflichtigen, Administrative 
Mehrbelastungen, Hohe Fallzahl von Nachsteuern aufgrund Selbstanzeigen und Personalausfall. Zu-
dem liegt der ordentliche Personalbestand um knapp 40 % unter den Richtwerten (Richtwert für 2900 
Steuerpflichtige ca. 290 Stellenprozente, IST = 250 Stellenprozente). Der Rückstand wird aktiv und mit 
befristeten Zusatzpensen aufgearbeitet. Eine fixe Stellenerhöhung wird überprüft. Der Veranlagungs-
stand der früheren Steuerjahre ist unter den kantonalen Vorgaben.  
  
6. Gemeindekanzlei / Personendienste 
Im Berichtsjahr 2018 stand die Umstellung auf die digitale Erneuerung (neue Website, Einführung 
Geschäftsverwaltung) im Zentrum. Die Einführungsphase der Geschäftsverwaltungssoftware "CMI 
Axioma" konnte erfolgreich und kostengünstiger als prognostiziert abgeschlossen werden. Ebenfalls 
erfolgreich umgesetzt ist der neue Internetauftritt. Eine besondere Herausforderung war die einheitli-
che und zeitgleiche Umsetzung mit der Schule. Die Umsetzung fand in den Jahren 2017 und 2018 
statt. Der Auftritt ist frischer und mit dem einheitlichen Erscheinungsbild auch ein Schritt Richtung 
Corporate Design. 
 
Im Berichtsjahr war, nebst den Todesfällen 2018 (40), die Rekordzahl an Todesfällen vom Vorjahr wei-
ter spürbar. Die Erstellung der Steuerinventare beanspruchte und beansprucht noch immer viele per-
sonelle Ressourcen. Vereinzelte Steuerinventare sind zu dem aufgrund der Erbensuche (1 Erbschafts-
fall mit über 100 Erben oder im Ausland lebend) besonders zeitintensiv.  
 
7. Sozialdienst 
Durch die engmaschige und regelmässigen Besprechungen konnte der Sozialdienst sowohl die Interes-
sen der Gemeinde als auch der Klienten (Ziel zur Ablösung) erfüllen, trotz eines leichten Anstieges der 
Mandate. Ein wesentlicher Beitrag des Sozialdienstes ist auch im Rahmen der immateriellen Hilfe ge-
leistet worden. Hier ist ebenfalls eine zunehmende Tendenz der Aufgaben festzustellen. Der Sozial-
dienst unterstützt verschiedenen Personen, soweit es die personellen Ressourcen zulassen, um bspw. 
eine Kindes- oder Erwachsenenschutzmassnahme im Sinne von allen Beteiligten abzuwenden. Neu 
wurde eine eigenständige Buchhaltung eingeführt. Dies mit dem Ziel, die für die Abrechnung mit dem 
Kanton (Flüchtlinge) notwendige Aufsplittung sowie die Sozialhilfestatistik präziser und schneller erle-
digen zu können. Durch die strikte Prüfung der Auflagen und Weisungen sowie die regelmässige An-
spruchsüberprüfung und Rückerstattungsprüfung konnten die Sozialhilfekosten und Fallzahlen erneut 
gesenkt werden.  
 
8. Bau 
Die bisherige Bauverwaltungssoftware wurde altershalber nicht mehr weiter gewartet. Aus diesem 
Grund und im Hinblick auf die in naher Zukunft zu erwartende elektronische Baugesuchsabwicklung 
wurde eine neue Baugesuchsverwaltungssoftware (Baupro) eingeführt. Im Berichtsjahr hervorzuhe-
ben sind die aufwendigen Projekte der Digitalisierung der Werkleitungskataster, die Datenprüfung der 
Grundstücke im Zusammenhang mit der neuen Abwassergebührenstruktur und die eigenen Baupro-
jekte wie Sanierung der Strassen oder der Heizungsersatz im Mehrzweckgebäude. 
 
Allgemeines 
Verwaltungsberichte 
Im Rahmen der Kontrollfunktion erstellen die Verwaltungsabteilungen jährlich z.H. des Gemeinderates 
ihre Verwaltungsberichte, mit denen sie bestätigen, dass die Aufgaben und Kontrollen gesetzeskon-
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form und termingerecht erledigt werden. Der Gemeinderat hat von den Berichten Kenntnis genom-
men. Er überprüft die Verwaltungsberichte stichprobenweise. 
 
Internes Kontrollsystem (IKS) 
Das interne Kontrollsystem (IKS) besteht aus den Prozessbeschreibungen und formellen Dokumentati-
on zum Risikomanagement. Die Implementierung des IKS sowie die Kontrolle (mit Dokumentation) 
müssen noch umgesetzt werden. 

 
Gesundheitspflege 
 
Pilzkontrolle 

 2014 2015 2016 2017  2018 

Durch Peter 
Straumann1 
bzw. Murat 
Alfred2, ge-
prüft 

An-
zahl 
Sor-
ten 

Men-
ge 

in kg 

An-
zahl 
Sor-
ten 

Men-
ge 

in kg 

Men-
ge 

in kg* 

Men-
ge 

in kg 

Menge 
in kg* 

Menge 
in kg* 

kontrollierte 
Pilze 

63 102 69 102.4 
35.6 

57 
35.6 39.8 

zum Verzehr 
freigegeben 

38 84 38 94.6 
33.2 

54 
33.2 27.4 

nicht freigege-
bene Pilze 
(giftige, unge-
niessbare) 

10 18 9 7.8 

6.4 

3 

6.4 6.2 

1 bis 31.12.2016  
2 ab 01.01.2017  
*keine Angaben zur Anzahl 
 

Hundesteuer 
 

Jahr 2014 2015 2016 2017 2018 

Anzahl eingelöste Hunde 225 223 223 231 235 

Gebührenanteil Gemeinde CHF 23‘747.50 23‘345.00 26‘010.00 26‘550.00 27‘780.00 

 
Gemäss kantonalen Hundegesetz beträgt die Hundetaxe für ein ganzes Jahr (Mai - April) CHF 120.00 
und für ein halbes Jahr (November – April) CHF 60.00. 
 

Inventuren 
 

Bei Todesfällen und Auflösung von 
Ehen 

2013 2014 2015 2016 2017 2018* 

Öffentliche Inventare - - 1 - 1 - 

Steuerinventare 19 16 24 18 29 21 

*per 31.12.2018 sind noch 9 Todesfälle offen.  
 

Jagd- und Fischereiwesen 
 
Das Jagdrevier Strengelbach (Nr. 185) ist dem Jagdverein Strengelbach verpachtet. Im Jahr 2018 fand 
eine Neuausschreibung des Jagdreviers für die Periode 2019 – 2026 statt. Beworben hat sich nur der 
Jagdverein Strengelbach. Der Gemeinderat unterstützt die Verpachtung an den Jagdverein Strengel-
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bach. Ein Entscheid des Kantons liegt noch nicht vor. Jagdleiter des Jagdvereins ist Gerhard Robert, 
Brittnau.  
Mit der Vereinbarung Forstbetriebe Zofingen - Gemeindevertreter Strengelbach-Vordemwald und 
Jagdverein wurde der Rehwildabschuss mit 25 Tieren erfüllt. Es wurden 27 Rehe erlegt. 
 

Jugendarbeit 
 
Ab 01.01.2018 übernahm Hofer-Limacher Sabrina die Tätigkeiten als Jugendcoach vom bisherigen 
Stelleninhaber Limacher Marco. Die Übergabe aller Dokumente verlief reibungslos. 
 
Nach Rücksprache mit der Jugendkommission tätigte Hofer-Limacher Sabrina zusammen mit den 
Hauptleitern diverse kleinere Neuanschaffungen.  
 
Die Besucherzahl im Jugendraum hat sich nicht gross verändert. Seit dem Winter gibt es zwei ver-
schiedenen Gruppen im Jugendraum. Beide zusammen vertragen sich nicht. 
 
Im ersten Halbjahr fanden 2 Spielnächte statt sowie ein „Töggeliturnier“. Dabei nahmen jeweils ca. 8 
Schüler teil.  
 
Das zweite Halbjahr stand im Zeichen des Aufbruchs. Trotz aller Bemühungen konnte die Besucherzahl 
nicht gesteigert werden. Da sich der Sommer bis fast in den Winter hinein zog, besuchten sehr wenig 
Jugendliche den Jugendraum. Die Meisten kamen um etwas zu Trinken oder Essen zu kaufen. Mitte 
Jahr fand eine weitere Spielnacht sowie auch ein weiteres „Töggeliturnier“ statt. An diesen Anlässen 
nahmen jeweils sechs bis zehn Schüler sowie zwei Leiter teil. Die „Friday Sportsnight“ wurde infolge 
mangelndes Interesse nicht durchgeführt.  
 
Hofer-Limacher Sabrina, Jugendcoach und Mitglied Jugendkommission gab per 31.12.2018 ihre De-
mission bekannt. Aufgrund der niedrigen Besucherzahlen im Jugendraum und der finanziellen Situati-
on der Gemeinde hat der Gemeinderat die Jugendarbeit Strengelbach überprüft. Dabei wurde festge-
stellt, dass die einzelnen Akteure in keinem Verhältnis zum Ertrag stehen. Gründe, wie bspw. die nied-
rige Besucherzahl, fehlendes Interesse der Jugendlichen an Anlässen mitzuwirken, etc. haben den 
Gemeinderat zum Entscheid geführt, die Arbeiten im Jugendraum per 31.12.2018 vorläufig einzustel-
len und die Türen zu schliessen.  
 
Den Jugendlichen Hauptleitern wurde Ihren Einsatz herzlichst verdankt und entsprechend entschädigt.  
 
Auch die Jugendkommission stellt ihre Tätigkeit vorläufig ein. Trotz vielen Ideen, Arbeiten und Bemü-
hungen der Kommission in den letzten Jahren, insbesondere seit dem Wegfall der professionellen 
Jugendarbeit in Strengelbach, konnte die Jugendarbeit nicht aufrechterhalten werden. Trotz neuem 
Konzept im Sinne einer freiwilligen Jugendarbeit, organisiert durch Jugendliche Hauptleiter welche an 
der Front mit den Jugendlichen arbeiten, konnte das gewünschte Ziel nicht erreicht werden. Die heu-
tige Form der Jugendarbeit übersteigt die Aufwendungen deutlich. Aufgrund der verschiedensten 
Bemühungen der Jugendkommission, sowie des Wegfalls der Oberstufe Strengelbach hat der Ge-
meinderat entschieden, auch die Tätigkeiten der Jugendkommission vorübergehend einzustellen.  
 
Die Jugendkommission hat die Aufträge in einer Sitzung verarbeitet. 
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Kehrichtentsorgung 
 

Sammlungen 2012 2015 2016 2017 2018 
p/Einwoh

ner 

Alteisen 22.60 t 24.57 t 23.84 t 19.42 t 19.04 t 3.84 kg 

Altglas 118.89 t 126.93 t 109.09 t 117.22 t 118.47 t 23.88 kg 

Altöl 1.69 t 1.28 t 1.61 t 2.47 t 1.59 t 0.32 kg 

Altpapier  220.18 t 170.30 t 153.24 t 133.90 t 112.31 t 22.63 kg 

Bauschutt 68.46 t 82.82 t 101.04 t 100.42 t 90.72 t 18.28 kg 

Elektroschrott 9.92 t 7.10 t 8.69 t 7.86 t 6.76 t 1.36 kg 

Grünabfuhr 512.15 t 447.21 t 491.05 t 464.10 t 463.56 t 93.42 kg 

Haushaltkehricht  636.89 t 619.29 t 627.01 t 639.37 t 682.40 t 137.53 kg 

Karton, Mischpapier 37.0 t 42.52 t 32.18 t 34.92 t 25.76 t 5.19 kg 

PET 6.24 t 4.992 t 4.73 t 4.06 t 3.84 t 0.77 kg 

Weissblech / Alu 9.90 t 9.87 t 10.31 t 16.99 t 11.29 t 2.28 kg 

Wischgut 41.50 m3 31.50 m3  29.50 t  42.75 t 39.62 t 7.98 kg 

 
Grünabfuhr 
Vignettenverkauf 

Jahr 
Jahresvignetten Einzelplomben¹ 

140 l 240/660/800 l 140 l 240/660/800 l 

2018 146 St. 193 St. 990 St. 1‘478 St. 

2017 155 St. 179 St. 790 St. 1‘490 St. 

2016 155 St. 181 St. 1‘235 St. 1‘942 St. 

2015 152 St. 185 St. 830 St. 1‘781 St. 

2014 152 St. 191 St. 990 St. 1‘600 St. 

2013 149 St. 328 St. 865 St. 2‘653 St. 

¹ Die Einzelplomben beziehen sich auf die an die Verkaufsgeschäfte gelieferten Plomben. 
 
Die Grüngutmenge nahm um 0.12 % ab, die Menge des Haushaltkehrichts um 6.73 % zu. 
Die Kostenstelle „Sack und Container“ schloss die letzten paar Jahre mit einem Gewinn ab. 
Der Gemeinderat hat deshalb im Berichtsjahr 2018 erneut beschlossen, die Tarife „Sack und Contai-
ner“ auf das Berichtsjahr 2019 um rund 20 % zu reduzieren. Nachdem die Entsorgung des Hauskeh-
richts mittels 110-Liter-Säcken mit Sperrgutmarke einen „Wildwuchs“ erfuhr, sah sich der Gemeinde-
rat in diesem Bereich zu einer restriktiveren Handhabung gezwungen. Aus diesem Grund wurde der 
Tarif der Sperrgutmarke nur um 10 % gesenkt, so dass die Entsorgung mit dem offiziellen Kehrichtsack 
günstiger ist als mit einer Sperrgutmarke.  
 

Kulturelles 
 
1. Bibliothek 
Kommissionssitzungen: 3 
Bibliotheksarbeit: 2‘334.5 Stunden 
Besuch von verschiedenen Kursen und Veranstaltungen. 
27 Schulklassen besuchten bis zu den Sommerferien regelmässig die Bibliothek. 
Nach den Sommerferien besuchten noch 20 Schulklassen die regelmässig die Bibliothek. 
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Aktivitäten: 
- Ausleihe im Seniorenzentrum 
- Besuch der Spielgruppe 
- Lesung im Seniorenzentrum 
- Erzählstunde 
- 1. Verslimorge für Kinder bis 4 Jahre 
- 2. Verslimorge für Kinder bis 4 Jahre 
- Neuzuzüger-Anlass 
- Lesung im Seniorenzentrum 
- 3. Verslimorge für Kinder bis 4 Jahre 
- Präsentation der neu eingekauften Bücher 
- Erzählstunde 
- Adventfenster 

 
2. Dorfmuseum 
Nach einem zeitintensiven Jahr 2017 durfte das Museumsteam ein etwas ruhigeres Jahr 2018 verbrin-
gen.  
 
Die Museumskommission entschied sich, die Ausstellung 2018 den beiden Kunstmalern Heinz Balmer 
und Johann Othmar Döbeli zu widmen. Aus eigenen Beständen und drei Leihgaben der Verwaltung 
Strengelbach konnte eine schöne Sammlung im Gewölbekeller ausgestellt werden. 
 
Nebst zwei Kommissionssitzungen öffnete das Museum an acht Sonntagen ihre Tür.  
 
Wiederum zog die Ausstellung einige interessierte Besucher an, welche sich auch gerne noch beim 
Frühschoppen mit dem Museumsteam austauschten.  
 
Nach den Rücktritten von Beat Marti (Aktuar) und Toni Pichierri (Mitglied) haben wir in Marlen Moser 
eine kompetente und liebenswürdige Nachfolgerin als Aktuarin begrüssen dürfen. Auf einen Ersatz 
von Toni Pichierri wird vorerst verzichtet.  
 
Anlässlich der Gewerbeausstellung Strengelbach (GAST) vom 12. – 14. Oktober 2018 wurde das Mu-
seum extra für die Bevölkerung geöffnet. Als Überraschung wartete der in Strengelbach aufgewachse-
ne Konservator des Museums Zofingen, Urs Siegrist, mit einem Geschenk auf. Während einem kleinen 

 2014 2015 2016 2017 2018 

Mitgliederbestand 599 578 540 435 438 

- Erwachsene 
- Schüler und Kinder 

323 
276 

303 
275 

232 
275 

163 
238 

- 
- 

Bücherbestand 
- Neukauf bzw. Geschenke  
- Ausgeschieden 

6‘423 
513 
813 

6‘627 
615 
408 

6‘087 
 

 6'821 7‘059 
499 
267 

Bücherausleihe 
- Tage 
- Leser 
- Ausgeliehene Bücher 

 
169 

5‘493 
23‘419 

 
170 

5‘309 
22‘973 

 
168 

6‘087 
22‘366 

 
165 

5‘141 
20‘579 

 
163 

4‘705 
19‘190 

Tonträgerbestand 
- Neukauf 
- Ausgeschieden 
- Ausgeliehene DVD/Hörbücher 
- Total 

981 
86 
23 

2‘886 
5‘134 

1‘050 
90 
21 

2‘834 
4‘852 

1‘082 
49 
17 

2‘539 
4‘257 

1‘083 
68 
18 

2‘119 
3‘530 

1‘101 
29 
11 

2‘833 
8‘160 
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Festakt am Samstag übergab er dem Museum drei Bilder vom Zofinger Künstler Roland Schmutz, wel-
che Landschaften von Strengelbach darstellen.  
 

Landwirtschaftswesen 
 
Flächenbeiträge / Anbauprämien 
Für folgende Flächen sind durch die Abt. Landwirtschaft des Kantons Aargau Anbauprämien ausbe-
zahlt worden: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Leerwohnungen 
 

 
 
Liegenschaften und Gebäude der Einwohnergemeinde 
 
1. Altes Gemeindehaus 
Mieter der Wohnung im 2. OG: asylsuchende Familie  
 
2. Friedhofanlage und Gebäude 
Die Fälle von Littering und Vandalismus haben abgenommen, leider aber noch immer wieder feststell-
bar. Die Schliessung der öffentlichen WC-Anlage mit einer automatischen Türschliessung hat ihre Wir-
kung gezeigt und bleibt weiterhin bestehen. 
 
3. Gemeindehaus 
Im Gemeindehaus ist aufgrund eines verschobenen Ziegels Wasser eingedrungen. Die sichtbaren 
Schäden an der Decke im Zwischengang zur Bauverwaltung wurden neu gestrichen und die Ziegel 
kontrolliert. 
 
4. Graberhaus (Museum/Bibliothek) 
Keine Bemerkungen 
 
 

 2014 2015 2016 2017 2018 

Weizen 1878 a 1799 a 1816 a 1350 a 1371 a 

Hafer  37 a 73 a - a  48 a 76 a 

Gerste 778 a 540 a 659 a 648 a 464 a 

Triticale 617 a 185 a 514 a 219 a 94 a 

Korn 747 a - a 1135 a -  1492 a 

Futterweizen 70 a - a - a 264 a 745 a 

Eiweisserbsen 150 a 150 a - a - a - 

Sonnenblumen - a - a - a 255 a - 

Ackerbohnen    155 a - 

Raps    628 a 714 a 

Freilandgemüse    969 a 592 a 

Konservengemüse    289 a 649 a 

Leerwohnungsbestand per 01.06 2014 2015 2016 2017 2018 

Zu vermieten 37 54 67 103 74 

Zu verkaufen 7 9 11 16 2 

Total 44 63 78 119 76 
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5. Grubenweg 8 
Mieter:  Fretz Marcel   Wohnung OG 
  Lienhard Matthias  Wohnung EG (bis 23.12.2018) 
 
6. Jugend- und Mehrzweckraum 

 
 
 

7. Kindergarten Aegertenweg 
Keine Bemerkungen 
 
8. Kindergarten Breitbach 
Keine Bemerkungen 
 
9. Kindergarten Sägetstrasse 
Keine Bemerkungen 
 
10. Kommandoposten Breitbachstrasse 
Der Kommandoposten ist nicht mehr als offizieller Schutzraum bezeichnet. Die Gemeinde kann über 
diesen Raum verfügen. Zurzeit sind noch verschiedene Materialien der ZSO Region Zofingen eingela-
gert. Gemeinsam mit dem Bevölkerungsschutz wird über die künftige Nutzung nach Lösungen ge-
sucht. 
 
11. Mehrzweckgebäude Grubenweg 

 2014 2015 2016 2017 2018 

Anlässe 14 12 21 23 27 

 
12. Neumattschulhaus N1/N2 
Keine Bemerkungen 
 
13. Notunterkunft Sägetstrasse 

 2016 2017 2018 

Anlässe 1 1 0 

 
14. Parkanlage Kreuzplatz, Begegnungsplatz 
Keine Bemerkungen 
 
15. Pflanzland 
Keine Bemerkungen 
 
16. Schiessanlage Dörfli 
Keine Bemerkungen 
 
17. Sporthalle Neumatt 

 
 
 

 
18. Turnhalle 

 
 
 

 2014 2015 2016 2017 2018 

Anlässe 64 59 62 85 61 

 2015 2016 2017 2018 

Anlässe 7 8 12 35 

 2014 2015 2016 2017 2018 

Anlässe 15 21 17 20 32 
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19. Schulpavillon 
Die Gemeindeversammlung vom 23.11.2018 hat den Verkauf bewilligt.  
 
20.  Gemeindesaal (Alte Turnhalle) 
Die Gemeindeversammlung vom 24.11.2017 hat die erweiterte Abklärung für die Prüfung eines einge-
schossigen Neubaus bewilligt. Im Berichtsjahr wurde ein Präqualifikationsverfahren durchgeführt und 
durch eine Jury fünf Architekturbüros auserwählt. Aufgrund des Wegfalls der Oberstufe Mitte 2018 
hat sich die Ausgangslage verändert. Deshalb wurde bisher auf den Projektwettbewerb verzichtet. 
Anschliessend wird der Gemeinderat einen Grundsatzentscheid fällen und einen Vorschlag der Ein-
wohnergemeindeversammlung unterbreiten. 
 
21. Schulhaus Kreuzplatz 
Keine Bemerkungen 
 
22. Schulanlage/Sportplatz/Turnplatz 
Keine Bemerkungen 
 
23. Holzlager (Parz. Nr. 1358) 
Keine Bemerkungen 
 
24. Landverkäufe 
 
Parzelle 590 
Die Erschliessungsplanung sowie der Verkauf der Parzelle 590 wurden gestartet, es liegt ein erster 
Parzellierungsentwurf vor.  
 
 
 
 
 
 
 
 
25. Pachtland, Pachtverträge 
Es bestehen folgende Pachtverträge: 

Parzelle Pächter  Parzelle Pächter 

1238 Gerhard Peter, Brittnauerstrasse 49  590 Weber Heinz, Sägetstrasse 59 

237 Götschmann Fritz, Hardstrasse 8  227 Weber Heinz, Sägetstrasse 59 

431 Mosimann Ernst, Weissenbergweg 
32 

 238 Weber Heinz, Sägetstrasse 59 

435 Siegenthaler Urs, Weierweg 6  170 Zürcher Werner, Altmattweg 14 

480 Weber Heinz, Sägetstrasse 59  1298 Zürcher Werner, Altmattweg 14 

 
  

Liegenschaften und Gebäude der Ortsbürgergemeinde 
 

Waldhütte Langholz 2013 2014 2015 2016 2017 2018 

Belegungen 49 39 55 50 49 31 

 
Militärwesen 
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Keine militärischen Einquartierungen in die Unterkünfte Breitbach und Säget. 
 

Niederlassungs- und Aufenthaltswesen 
 

 31.12.2014 31.12.2015 31.12.2016 31.12.2017 31.12.2018 

Bürger 381 378 374 382 389 

Niedergelassene 3137 3015 3036 3125 3154 

Ausländer: 
-Niederlasser "C" 
-Jahresaufenthalter "B" 
-Saisoniers "A" 
-vorläufig Aufgenommene "F" 
-Kurzaufenthalter 
-Asylbewerber 
- übrige 

1202 
854 
273 

- 
25 
42 

5 
3 

1234 
850 
309 

- 
33 
30 

6 
6 

1287 
845 
350 

- 
29 
51 

4 
8 

1331 
896 
362 

- 
22 
46 

- 
5 

1386 
932 
404 

- 
16 
25 

- 
9 

Wochenaufenthalter 42 35 29 4 47 

Total Einwohner 4720 4662 4726 4880 4976 

Haushaltungen 2232 2224 2286 2309 2321 

 

Handlungen im Bereich der Einwohnerkontrolle 2014 2015 2016 2017 2018 

Identitätskartenanträge ausgestellt 262 244 279 237 324 

Verlängerungen und Neuausstellungen von Auslän-
derausweisen 

539 520 425 471 625 

 

Mutationen für die Einwohnerkontrolle 2018 Gesamt 

Anmeldungen 434 

Abmeldungen 360 

 
 
 
 
 
 

Planung 
 
1. Regionalverband Zofingenregio 

Es wird auf den Jahresbericht von Zofingenregio Regionalverband und die Jahresrechnung 2017 
verwiesen. 

 
2. Ortsplanung, Nutzungsplanung Kulturland, Zonenplanung 

Bezüglich der Landschaftsschonzone wurde die Gemeinde beauftragt, in einem nächstmöglichen, 
allenfalls separaten Verfahren die im kantonalen Richtplan als Siedlungstrenngürtel bezeichneten 
Flächen gemäss Richtplanauftrag 2.2, Beschluss 2.1, noch umzusetzen. Entweder sind die ergän-
zenden Bestimmungen zur Landwirtschaftszone oder andere Zonen, die dem Schutzziel entspre-
chen, aufzunehmen. 
 
Da dieses Geschäft weder die Gemeinde noch den Landeigentümer blockieren hat der Gemein-
derat entschieden, dass die Thematik bei einer nächsten Teilrevision behandelt wird.  
 

3. Erschliessungs- und Gestaltungspläne 
Im Berichtsjahr wurden keine Erschliessungs- oder Gestaltungspläne bearbeitet oder angepasst. 
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Polizeiwesen 
 
An zwei intensiven Workshops hat das Kader der Regionalpolizei Zofingen zusammen mit der Ressort-
vorsteherin die Organisation und die Prozesse diskutiert. Die Stärken, Schwächen, Chancen und Risi-
ken wurden analysiert und daraufhin ein neues Organigramm ausgearbeitet. Die Regionalpolizei soll 
noch effizienter aufgestellt sein: Die Gruppengrössen wurden verkleinert und damit die Personalfüh-
rung gestärkt.  Die neue Fachgruppe Prävention wurde gebildet und der Polizeiposten Schöftland wur-
de unter neue Personalleitung gestellt.  
 
Der Patrouillendienst in den Vertragsgemeinden ist eine Kernaufgabe der Regionalpolizei Zofingen. 
Während den Schichtdiensten werden zahlreiche verschiedene Aufgaben erledigt wie beispielsweise 
Interventionen nach Meldungseingängen und umfangreiche Kontrollen. Die uniformierte Präsenz 
konnte auch im vergangenen Geschäftsjahr wiederum merklich gesteigert werden. Dem gegenüber 
reduzierten sich die Anzahl Stunden von Interventionen und Alarmaufgeboten um rund 6 %. Hierbei 
gab es knapp 500 Aufgebote aufgrund verdächtigen Verhaltens sowie 70 Aufgebote für medizinische 
Hilfeleistungen.  
 
Auch im vergangenen Jahr wurden zusammen mit der Kantonspolizei Aargau mehrere Restaurantbe-
triebe und Clublokale eingehend auf illegale Glücksspiele und Wetten kontrolliert. Dabei konnten 
Glücksspielautomaten und Bargeld sichergestellt werden.  
 
Mit der Aktion „Train“ wurde eine gezielte, zivile Fahndungsaktion in den öffentlichen Verkehrsmitteln 
im Einzugsgebiet der Regionalpolizei Zofingen durchgeführt. Es wurden zahlreiche Personen einge-
hender kontrolliert. Dabei wurden einige Widerhandlungen gegen das Betäubungsmittelgesetz und 
ein Verstoss gegen das Waffengesetz festgestellt. 
 
Im November startete die Aktion „Presenza“ mit koordinierter Polizeipräsenz in Wohnquartieren zu 
Abend- und Nachtzeiten. Die Präsenz vor Ort soll Dämmerungseinbrüche in Häuser und Wohnungen 
minimieren. Den Anwohnern wurden Flyer mit wichtigen Verhaltensregeln und den Anwesenheitsda-
ten der Regionalpolizei in die Briefkästen verteilt.  
 
Die Hundeführer der Regionalpolizei nehmen an Aus- und Weiterbildungen sowie Prüfungen des Kan-
tons teil. Sie sind in das Diensthundewesen der Kantonspolizei integriert und werden für kantonale 
und ausserkantonale Einsätze aufgeboten. Die beiden Diensthunde Jaro und Quinto hatten 2018 ins-
gesamt 39 Einsätze. Jaro und Quinto standen sieben Mal ausserhalb des Vertragsgebiets im Einsatz 
mit sechs erfolgreichen Abschlüssen.  
 
Die Gruppe Prävention ist seit Juni 2018 aktiv. Die Gruppe umfasst die beiden Fachbereiche Verkehrs- 
und Sicherheitsinstruktion sowie die Jugendpolizei. Der Präventionsbereich der Jugendpolizei wurde 
neu aufgebaut. Die Themen der Suchtmittel, Gewaltarten und Cyberkriminalität stehen im Mittel-
punkt. Der Präventionsunterricht an den Oberstufen zu spezifischen Problemen und Anliegen stösst, 
wie die Aufklärung, auf eine sehr gute Resonanz. Zusätzlich wurden regelmässige Kontrollen an be-
kannten Hotspots durchgeführt. Dabei wurden Jugendliche auf ihr Fehlverhalten hingewiesen und 
wenn nötig strafrechtlich sanktioniert.  
 
Tätigkeiten Regionalpolizei 
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Rentenleistungen SVA Aargau, Aarau 
 

 
 

Rechtshilfeersuche (Anzahl) Strengelbach Repol total 

 2017 2018 2017 2018 

Zustellungen/Zuführungen Betreibungsamt 89 120 1‘698 1‘984 

Kontrollschildereinzug und Ausweisentzüge StVA 15 17 394 418 

Anzeigeeröffnungen div. Polizeistellen 28 51 1‘004 1‘114 

Zustellungen Urkunden + Verfügungen 38 35 631 898 

Mietausweisungen 1 0 24 24 

Einbürgerungen (Berichte) 24 3 263 147 

Aufträge Transportgesetz (Bus und Bahnbetriebe) 8 0 198 43 

Total Rechtshilfeersuche 203 226 4‘212 4‘628 

In % 5.79 % 4.88 % 100% 100% 

Ressourcenaufteilung (Stückzahlen) Strengelbach Repol total 

 2017 2018 2017 2018 

Ordnungsbussen allgemein 120 194 7‘271 9‘413 

Geschwindigkeitsbussen 1‘433 1‘785 27‘971 27‘192 

Total 1‘553 1‘979 35‘242 36‘605 

In % 4.41 % 5.54 % 100 % 100 % 

  2014 2015 2016 2017 2018 

Altersrenten 395 395 398 415 422 

Hinterlassenenrenten 6 6 5 8 9 

Invalidenrenten 84 90 93 109 105 

Hilflosenentschädigung 31 25 29 28 32 

Ergänzungsleistungen 122 123 127 149 168 

Total 638 639 652 709 736 
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RFO Zofingen 
 
Im März 2018 wurde dem gesamten Stab des RFO Z das neue Einsatzleitsystem IES vorgestellt. 
Zudem nahm die Leitung des RFO Z sowie der Zivilschutzorganisation Region Zofingen im Mai 
2018 an der Fachtagung des Schweizerischen Zivilschutzverbands in Olten teil. Ebenfalls im Mai 
2018 fand das Kick-Off Meeting bei der Abteilung Militär und Bevölkerungsschutz in Aarau zum 
Thema Evakuation statt. 
Am 31.05.2018 fegten heftige Gewitter über die Region Zofingen. Es erfolgte ein kurzer 
Unterstützungseinsatz des RFO Z zugunsten der Stützpunktfeuerwehr Zofingen. Im Juni 2018 
absolvierte das RFO Z die Übung Kontakt vom Kantonalen Führungsstab in Aarau. 
Ende August 2018 erfolgten diverse Abspracherapporte mit den Partnerorganisationen wegen der 
langen anhaltenden Trockenheit. Die Themen waren das Absperren der öffentlichen Feuerstellen 
sowie die Information der Bürgerinnen und Bürger über die Waldbrandgefahr und das kantonale 
Feuerverbot. Im September 2018 fand die Schulung der Stabsmitarbeiter des RFO mit den neuen 
Handfunkgeräten statt. Der Jahresrapport wurde am 25.10.2018 in der Liebegg in 
Gränichen durchgeführt. 
 

Schädlingsbekämpfung Feuerbrand 
 
Vom Frühjahr bis Herbst musste kein Baum gefällt werden. Die Kontrollen konnten während einem 
Tag durchgeführt werden.  
 
 

 
Schul- und Erziehungswesen 
 
1. Lehrerinnen und Lehrer    
 

Im Jahr 2018 sind folgende Lehrpersonen in den Schuldienst von Strengelbach eingetreten: 
- Ammann Beatrice                    Primarlehrerin 
- Egger Tuula            Lehrperson Deutsch als Zweitsprache 
- Hofmann Camée      Primarlehrerin             
- Peyer Jasmin   Primarlehrerin 
- Rüegger Patricia     Lehrperson Kindergarten 
- Frosch Peter Musiklehrer 
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- Gerhard Silvan Musiklehrer 
 
Im Jahr 2018 sind folgende Lehrpersonen aus dem Schuldienst in Strengelbach ausgetreten: 
- Bitterli Claudia Primarlehrerin 
- Ellenberger Andrea   Schulische Heilpädagogin 
- Gaberthüel Fabian Fachlehrer Musik und Musikschullehrer 
- Gugger Mathias Primarlehrer 
- Herzog Madeleine Lehrperson Kindergarten 
- Leuenberger Franziska Fachlehrerin HW 
- Pasinelli Mario       Reallehrer 
- Seiberle Ursula     Lehrperson Kindergarten 
- Siglidis Wagia Fachlehrerin Französisch 
- Vonarburg Brigitte Lehrperson Deutsch als Zweitsprache  
- Vonbüren Lukas Musikschullehrer 
Die folgenden Lehrpersonen haben an die Oberstufe Brittnau gewechselt: 
- Belz Andreas  
- Braun Erika  
- Känzig Christian  
- Kunz Stephan 
Gaberthüel 

 
- Marti Rolf 
Känzig  

 
- Rossi Evelin  
- Sahdeva Priyanka 
Kunz  

 
- Vogler Simon  
 
 

2. Schülerzahlen 
Beginn Schuljahr 2018/2019 Knaben Mädchen Total 
Primarstufe 150 166 316 
Kindergarten 41 34 75 
Total 191 200 391 
    
Vergleich: Schuljahr 2017/2018 
 

   
Primarstufe 
 

156 155 311 
Kindergarten 
 

43 49 92 
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3. Klassenbestände Beginn Schuljahr 2018/2019 
 
           Lehrperson               Klasse           Antrittsjahr       Knaben          Mädchen        Total 

a) Kindergarten      
 Schmid Verena/   KiGa 2012 12 6 18 
 Schärli Rita  2015    
 Von Waldkirch Marianne/ 

Schmutz Nicole           
KiGa 2000 

2017 
12  6 18 

 Rüegger Patricia  2018    
 Hugentobler Anita/     KiGa 2002 8 11 19 
 Bösiger Susanne     2006    
 Ruckstuhl Manuela KiGa 1995 9 11 20 
        
b) Primarschule      
 Fricker Ruth/ 

Elsener Rieder Andrea 
1. 2012 

2016 
7 12 

 
19 

 Elsener Rieder Andrea  2016    
 Hofmann Camée/ 1. 2018 8 11 19 
 Schaerer Annegret  2012    
 Schmutz Nicole 1. 2017 10 6 16 
 Ammann Beatrice/ 2. 2018 10 15 25 
 Brunner Smitha/ 

Wüthrich Melanie 
 2005 

2002 
   

 Nicosia Sara/ 
Pulfer Silvia 

2. 2010 
2001 

12 14 26 
 Pulfer Silvia  2001    
 
 
 

Hösli Erich 3. 2011 13 12 25 
 Anderegg Nicole 3. 2017 10 12 22 
 Hofer Fabian 4. 2012 7 11 18 
 Kaufmann Claudia 4. 2008 8 10 18 
 Waibel-Ruf Miriam/ 

Guggisberg Andrea 
4. 2013 

2011 
8 9 17 

 Guggisberg Andrea  2011    
 Stamm Jemima 5. 2010 7 11 18 
 Lörtscher Gaby/ 5. 2014 9 8 17 
 Knopf Jasmin  2014    
 Peier Jasmin  5. 2018 9 8 17 
 Lamp Nadia/      6. 2011 11 8 19 
 Thomann Ursina   2017    
 Kost Ron 6. 2002 11 9 20 
 Neuenschwander Lea 6. 2017 10 10 20 

 
4.  Schulentwicklung / Administration 
Auf Ende des Schuljahres 2017/2018 wurde die Oberstufe in Strengelbach geschlossen. Ab August 
2018 besuchen alle Schülerinnen und Schüler der Oberstufe die Schule in Brittnau oder Zofingen. 
 
Am 31. Juli 2018 ging Rosmarie Wilhelm nach 28 Jahren an der Schule Strengelbach in Pension. 
Per 01. August 2018 wurden Timothy Schaerer mit einem Pensum von 100 % und Brigitte Zemp 
mit einem Pensum von 30 % als Schulleitungspersonen angestellt. Brigitte Zemp ist seit 1983 als 
Lehrperson/schulische Heilpädagogin und seit August 2015 zusätzlich als Leiterin integrative För-
dermassnahmen angestellt. Timothy Schaerer war bereits Schulleiterin in Lenzburg und Wohlen.  
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Aufgrund des Wegganges der Oberstufe wurde das Gesamtpensum in der Schulverwaltung um 10 
auf 90 % gekürzt. Monica Ofner hat als Schulsekretärin per Ende September gekündigt. Als Nach-
folgerin wurde Erika Huwyler mit einem Pensum von 20 % angestellt.  
 
Ab Februar 2018 kann die Schule nach einem längeren Unterbruch wieder Aufgabenhilfe anbie-
ten. Dank der finanziellen Unterstützung durch die Gemeinde kann der Elternbeitrag gering gehal-
ten werden, so dass es auch sozial schwachen Familien möglich sein sollte, ihr Kind in die Aufga-
benhilfe zu schicken.  
 
Seit 1982 erhalten sämtliche Haushaltungen von Strengelbach regelmässig das Informationsbulle-
tin der Schule. Im Dezember erschien nun die letzte Ausgabe des Tintenkleckses. Der finanzielle 
Aufwand ist für die Gemeinde zu gross, so dass künftig Neuigkeiten nur noch auf der Homepage 
zu finden sind.  
 
Trotz intensiver Suche konnten keine Organisatoren mehr für das Schülerfussballturnier gefunden 
werden. Dieser im Jahre 2012 ins Leben gerufene Event konnte dieses Jahr nicht mehr durchge-
führt werden.  
 
5. Aktivitäten / Veranstaltungen der gesamten Schule:  
Aktivitäten im Jahr 2018: 

 Besuchstage (Eltern und Interessierte konnten den Unterricht an allen Klassen beobachten) 

 Sporttage 

 Projektwoche  

 Serenade 

 verschiedene Elterninformationsanlässe 

 Besuch von verschiedenen Theateraufführungen (Kleine Bühne Zofingen) 
 
Kindergarten: 
Auch in diesem Jahr fand der Unterricht in regelmässigen Abständen im Wald statt. Der Kinderga-
ten Säget 1 hat im Juni das Spital Zofingen besucht. Vor allem die Besichtigung der Ambulanz 
stiess auf reges Interesse. Der Kindergarten Säget 2 inszenierte vor den Sommerferien eine tolle 
Zirkusvorführung. Die Kinder hatten zuvor eigene Rollen einstudiert und das Projekt gemeinsam 
entwickelt. Der Kindergarten Säget 1 und 2 führten von Februar bis April das Projekt «Spielzeug-
freier Kindergarten» durch. Die Kinder des Kindergarten Breitbach besuchten im Frühsommer das 
Schloss Wildegg. Die Magd des Schlossherrn hat ihnen über das Leben in früheren Zeiten erzählt.  
Die Integration der fremdsprachigen Kinder und Eltern ist immer wieder ein grosses Anliegen. So 
fand im Kindergarten Säget unter Mithilfe verschiedener Eltern ein Erzähltag in neun verschiede-
nen Sprachen statt. 
 
Unterstufe: 
Da die Kinder immer jünger in die Volksschule eintreten, war der Schulstart der rund 55 Kinder 
der 1. Klasse für die Lehrpersonen eine Herausforderung, welche mit Bravour gemeistert wurde. 
Mit den Kindern wurde durch die Regionalpolizei sehr bald nach dem Schulstart das richtige Ver-
halten im Strassenverkehr gelernt und geübt. Das gemeinsame Turnen der Klasse 2b und dem 
Kindergarten Säget 2 machte den Kindern viel Spass. Die beiden 2. Klassen halten zwei Lektionen 
pro Woche regelmässig im Wald ab. Dabei erhalten die SchülerInnen Informationen über den 
Nutzen und die Nutzung des Waldes und können ihre Sinne schulen. Anfangs Dezember bekamen 
sämtliche Klassen der Unterstufe Besuch vom Samichlaus. 
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Mittelstufe: 
Für die Eltern der Kinder der 3. bis 6. Klasse fand ein Elternabend zum Thema Medienkompetenz 
statt. Es fanden unvergessliche Schulreisen und Exkursionen statt. Zum Thema „Äpfel“ besuchten 
die beiden 3. Klassen den Bauernhof Gerhard und lernten dort Vieles über die Pflege und Verwer-
tung von Äpfeln und über die Arbeiten auf einem Bauernhof allgemein. Viele SchülerInnen mach-
ten vom Zukunftstag Gebrauch und nahmen Einsicht in die Berufswelt. Im Dezember fand dann 
das von der Bevölkerung sehr geschätzte Sternsingen statt. 
 
Oberstufe: 
Auch in diesem Jahr profitierten einige Jugendliche vom Projekt LIFT, welches den Schülerinnen 
und Schülern der Oberstufe ermöglicht, einmal pro Woche während ca. 2 Stunden in einem Be-
trieb zu arbeiten. So haben die Jugendlichen Einblick in den Berufsalltag.  
Auch in diesem Jahr fand ein sexualpädagogischer Workshop statt. 
Die 3. Sekundarklasse verbrachte ein erlebnisreiches Lager im Goms. 
Am 3. Juli fand dann die Uselütti Oberstufe statt. Mit einem extra für den Abschied der Oberstufe 
geschriebenen Rap wurden die SchülerInnen und Lehrpersonen verabschiedet. In der darauffol-
genden Woche wurde das Material der Oberstufe nach Brittnau gezügelt.  
 
Textiles Werken/Werken/Hauswirtschaft 
Für die Fächer TW, W und HW stehen der Schule Strengelbach langjährige Lehrerinnen zur Verfü-
gung. Franziska Fasel, Brigitte Odermatt, Monika Kühni und Nicole Wullschleger unterrichten die 
Schülerinnen und Schüler der Primar- und Oberstufe im Fach Textiles Werken. 
Werken an der Oberstufe und einzelne Lektionen an der Primarstufe werden von Barbara Mül-
hauser unterrichtet.  
Bis zum Sommer sorgten Erika Braun und Franziska Leuenberger dafür, dass die Schülerinnen und 
Schüler der Oberstufe lernen, sich gesund zu ernähren und selbständig ein Menu zuzubereiten. 
 
6. Schulsozialarbeit 
Per Ende Schuljahr 2017/18 ging Angela Müller in Pension. 
Als Nachfolgelösung wurde die Schulsozialarbeit an Zofingen angegliedert. Frau Seyma Sarikaya, 
angestellt von der Stadt Zofingen, ist mit 60 % für die Schule Strengelbach tätig. 
 
7. Musikschule 
Im Jahr 2018 besuchten 125 Schülerinnen und Schüler den Instrumentalunterricht und 57 Kinder 
die Chorangebote. In diesem Jahr unterrichten 14 ausgebildete Musiklehrkräfte in Strengelbach. 
Es werden 19 verschiedene Angebote unterrichtet. Da beide Schlagzeuglehrpersonen ihre Stelle 
per Ende Juli gekündigt hatten, um an andern Schulen ihre Pensen aufzustocken, wurde Herr Pe-
ter Frosch neu und unbefristet als Schlagzeuglehrer gewählt. Auch Herr Mosele hatte fürs neue 
Schuljahr ein Überpensum zu verzeichnen, weshalb für ein Jahr befristet Herr Silvan Gerhard aus 
Strengelbach eingestellt wurde. Die Musiklehrpersonen treffen sich zwei Mal im Jahr unter der 
Leitung der Musikschulleiterin zu den Semestersitzungen, wo neben der Planung der Anlässe auch 
pädagogische Themen und organisatorische Fragen besprochen werden. Für das Jahr 2019 soll 
ein grösseres Konzert auf die Beine gestellt werden, feiern wir dann doch das 45-jährige Bestehen 
der Musikschule Strengelbach.  
2018 wurden verschiedene Konzerte durchgeführt: zwei davon fanden im AZB statt, eines davon 
war dem eidgenössischen Tag der Musik gewidmet. Die Idee des Verbandes der Musikschulen 
Schweiz, gleichzeitig in der ganzen Schweiz zu musizieren, wurde dieses Jahr von zahlreichen Mu-
sikschulen umgesetzt, so auch in Strengelbach. Schon traditionell sind die Konzerte der Singspat-
zen, die ihre Auftritte neu mit Unterstützung des Schulchores TuCanta planen und durchführen. 
Neben dem Adventskonzert in der katholischen Kirche findet jeden Frühling auch ein Konzert im 
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reformierten Kirchgemeindehaus statt. Auch der Besuch im Seniorenzentrum darf nicht fehlen, 
hier umrahmen Schülerinnen und Schüler der Musikschule die Lesung der Bibliothek. Auch tradi-
tionell sind die Openair-Auftritte der Band und der Schlagzeugensembles bei der Serenade der 
Volksschule. Auch der 2016 eingeführte freiwillige Stufentest mCheck wurde von ca. 10% aller 
Musikschüler genutzt. 
 
8. Schulsport 
Auch dieses Jahr wurden wieder Kurse für Kinder vom Kindergarten bis 9. Klasse angeboten. Es 
fanden Kurse in Brittnau, Strengelbach und Vordemwald statt.  
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Steuerwesen, Steuerergebnis 2018 
Der Steuerabschluss 2018 liegt vor und ergibt folgende Zahlen:  
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Wahlen und Abstimmungen 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Wasserversorgung 
 

    
 

    
   

    2013 2014 2015 2016 2017 2018 
Wasserförderung im Pumpwerk Bleiche m3 247'973 228‘722 0 0 0 0 

Wasserförderung im Pumpwerk Bo-
denmatt m3 186'526 208‘263 497‘861 465‘809 488‘279 474‘737 

Total Wasserförderung m3 434'499 436‘985 497‘861 465‘809 488‘279 474‘737 

davon Lieferung an Vordemwald m3 85'648 80‘896 95‘941 87‘640 87350 81‘723 

tägliche Förderung inkl. Vordemwald Ø m3 1'190 1‘197 1‘364 1‘276 1‘338 1‘301 

Verbrauch an elektrischer Energie hier-
für:               
 - Pumpwerk Bleiche kWh 111'258 109‘716 4‘149 3‘405 3‘315 4‘134 

 - Pumpwerk Bodenmatt kWh 107'979 90‘981 216‘003 182‘331 195‘714 206‘496 

Total Energieverbrauch kWh 219'237 200‘697 220‘152 185‘736 199‘029 210‘630 

Förderung von 1 m3 Wasser               
 - Pumpwerk Bleiche kWh 0.449 0.480 0.000 0.000 0.000 0.000 

 - Pumpwerk Bodenmatt kWh 0.579 0.473 0.442 0.399 0.408 0.444 

Durchschnitt kWh 0.505 0.459 0.442 0.399 0.408 0.444 

Förderleistung mit 1 kWh               
 - Pumpwerk Bleiche m3 2.229 2.085 0.000 0.000 0.000 0.000 

 - Pumpwerk Bodenmatt m3 1.727 2.289 2.261 2.508 2.453 2.254 

Durchschnitt m3 1.982 2.177 2.161 2.508 2.453 2.254 

Wasserverbrauch in der Gemeinde               
inkl. Industrie und Gewerbe m3 348'851 356‘089 401‘920 378‘170 400‘929 393‘014 

pro Kopf der Bevölkerung (4'880 Ein-
wohner) m3 74 76 86 80 82 79 

 
Ausgeführte Investitionen und Netzerweiterungen:  
- Sanierung Miclhhüsli-Eggasse 
- Sanierung 3. Etappe Sägetstrasse 
 
 
 
 
 
 

 

Stimmberechtigte 2013 2014 2015 2016 2017 2018 

Total 
- Frauen 
- Männer 

2‘860 
1‘448 
1‘412 

2‘850 
1‘436 
1‘439 

2‘808 
1‘409 
1‘399 

2‘820 
1‘418 
1‘402 

2‘931 
1‘481 
1‘450 

2‘960 
1‘498 
1‘462 

Davon Ortsbürger 
- Frauen 
- Männer 

143 
84 
59 

143 
84 
59 

140 
81 
59 

136 
79 
57 

137 
79 
58 

137 
78 
59 
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Zivilschutzorganisation Zofingen 
 
Viele neugeschulte Kaderangehörige unterstützen nun die ZSO Region Zofingen. Die Integration 
der Zivilschutzangehörigen der ZSO Rothrist ist sehr gut gelungen. Auch die Zusammenarbeit mit 
Partnerorganisationen, insbesondere mit den Feuerwehren, ist auf gutem Wege. In den 
Wiederholungskursen wurde vor allem der Ernstfall geübt. Die Betreuer leisteten ihre WKEinsatztage 
wiederum in den regionalen Alters- und Pflegeheimen. Die Pioniere trainierten ihr 
Fachhandwerk vor Ort, insbesondere mit Blick auf die Sicherheitsvorschriften. Die Anlage- und 
Materialwarte absolvierten ihre Wiederholungskurse gemeinsam und waren für den Unterhalt der 
Zivilschutzanlagen sowie für den Unterhalt des Materials zuständig. 
Zu Gunsten der Gemeinschaft unterstützte die Zivilschutzorganisation den Powerman in Zofingen 
sowie das Pflegeheim Sennhof. 
 
Mannschaftsbestand 

 2014 2015 2016 2017 2018 

Aktive 322 329 418 415 409 

Reserve 42 53 65 60 52 

  
Die in der Reserve eingeteilten Personen sind noch schutzdienstpflichtig, werden aber nur bei Kata-
strophen oder Aktivdienst aufgeboten. 
 
Geleistete Diensttage  

 2014 2015 2016 2017 2018 

Eidgenössische und kantonale Kurse 338 313 207 286 168 

Kommunale Übungen (Wiederholungskurse) 1‘215 1‘223 1‘787 1‘642 1‘472 

Katastrophen- und Nothilfe sowie WK 239 154 404 727 175 

Total 1‘791 1‘690 2‘398 2‘655 1‘818 

 
 

Zivilstandsstatistik 
 

 
 

In Strengelbach wohnhaft 2014 2015 2016 2017 2018 

Geburten 41 33 41 35 41 

Todesfälle 40 40 35 43 40 

Trauungen 35 34 39 39 38 

Verschiedenes      

1 Adoptionen - - - - - 

2 Anerkennung von Kindern - - 1 2 - 

3 Namenserklärungen nach Art. 134/149 ZGB - - - - - 

4 Scheidungen 22 11 29 18 15 

5 Eingetragene Partnerschaften - - -  - 
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GEMEINDERAT STRENGELBACH 
 
 
 
Stephan Wullschleger Silvan Scheidegger 
Gemeindeammann Gemeindeschreiber 


